
Integration 
migrantischer Kräfte

Ziel des Projekts Workshopinhalte

Zielgruppe

•  Dem Fachkräftemangel entgegenwirken & 
Personalengpässe abbauen

•  Neue Fachkräfte gewinnen und halten
•  Verbesserung der Einarbeitung und  

Integration neuer migrantischer Pflegekräfte
•  Verbesserung der Kommunikation im Team 

und dadurch mehr Zufriedenheit für Ihre 
Klient/-innen

•   Entwicklung attraktiver Dienstpläne zur  
Förderung von Beschäftigung und Arbeits-
zufriedenheit

Ambulante und stationäre Pflegeunternehmen, 
die mit interkulturellen Teams arbeiten und Inte-
resse daran haben, diese langfristig zu fördern 
und weiterzuentwickeln.

Im Rahmen des Projekts werden durch die ein-
zelnen Schulungen verschiedene Mitarbeiter-
gruppen mit und ohne Migrationshintergrund 
sowie Führungskräfte angesprochen.

Vorteile für Sie:

•  Individuelle, auf Sie abgestimmte Weiter- 
bildungsangebote

•  Mitgestaltung der Weiterbildungsinhalte
•  Gebührenfreie Teilnahme an Schulungen
•  Steigerung der Arbeitgeberattraktivität

Beispiele für Seminare, Workshops 
und Beratungen:

•  Unterstützung bei der Rekrutierung
•  Integration ausländischer Pflegekräfte in die 

Pflegeteams
•  Fachliche Qualifizierung
•  Sicherung der Beschäftigungsfähigkeit
•  Gleichberechtigte Teilhabe (Karrierechancen/

Perspektiven)
•  Mitarbeiterbindung
•  Einarbeitung neuer Mitarbeitenden
•  Vertretungs-/Reservekonzept
•  Stabile Dienstplangestaltung

Sowie individuelle Fortbildungs- 
themen Ihrer Einrichtung



Ablauf des Projekts

Das gesamte Projekt wird an die 
individuellen Gegebenheiten in den 

Einrichtungen angepasst.
Zur Berücksichtigung der zeitlichen Ressour-
cen ist die Gesamtlaufzeit des Projekts auf 

3 Jahre (2023-2026) angelegt.
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Sensibilisierung der Pflegeeinrichtungen

Bedarfserhebungen in den 
Pflegeeinrichtungen

Entwicklung eines individuellen 
Weiterbildungsangebots auf Grundlage 
der Bedarfe

Spezifische Beratung von Einrichtungen,
Durchführung von Seminaren und 
Workshops (online und in Präsenz)

Ab August 2024 startet eine zweite 
Durchführungsphase!

Das Projekt „InMiKra“ wird im Rahmen des Programms „Wandel der 
Arbeit – sozialpartnerschaftlich gestalten“ durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäi-
schen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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Das Projekt wird unterstützt durch:


